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gräzelblume
ignaz kuranda park

Schnitt A-A`

Schnitt B-B�̀
Umgebungsplan

Detail- Holzdecks Nordost

KONZEPT
Die Gräzelblume ist inspiriert vom mäandrierenden 
Wienfluss des 18. Jahrhunderts. Die im Park an-
geordneten Wildblumenbeete sollen an diese Zeit 
erinnern, in der der Fluss noch eine unverbaute, 
dynamische Naturgewalt vor den Toren der Stadt 
war. 
Die Holzdecks in verschiedener höhe stellen das 
Treibgut im Flussbett nach einem der zahlreichen 
hochwasserereignisse dar. 
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Der Neue Ignaz-Kuranda-Park ist 
aufgebaut wie der 15. Bezirk: Ab-
wechslungsreich und niemand 
gleich wie der/die andere, aber 
es passt zusammen wie die 	
einzelnen Teile eines Mosaiks.

Die Topographie in der Gräzelblume, bildet Rück-
zugsorte und besonders im Bereich der Aussen-
klasse Zonen des zusammentreffens zwischen 
Schule und den Erwachsenen im Cafe.


